
Quartierleist Melchenbühl
Sinn und Zweck
Im Jahre 1922 haben sich die Bewohner des hinteren Melchenbühls 
zur Gründung eines «gemeinnützigen Ortsvereins» versammelt und so 
den heutigen Quartierverein Melchenbühl aus der Taufe gehoben. Die 
damaligen Gründe für die Vereinigung waren mannigfaltig. Im Vorder-
grund aber standen Probleme der Quartiererschliessung, namentlich 
der desolate Zustand von Alpenstrasse und Dennigkofenweg, die Stras-
senbeleuchtung, die ungenügende Kanalisation, die Reinhaltung des 
Waldsaumes und die zweimalige Postzustellung pro Tag.
1936 erhielt das Melchenbühl, nach zähen Verhandlungen mit der  
Gemeinde, einen Beitrag für die Erstellung eines Quartierbrunnens.  
Dieser Brunnen war lange Jahre das Emblem unseres Vereins. Viele 
Jahre später wurde eine Brunnenskulptur von Housi Knecht als neues  
Emblem gewählt.

Aktivitäten
Zu den nach aussen sichtbaren Aktivitäten des Quartiervereins  
Melchenbühl zählen einerseits die geselligen Anlässe, andererseits kon-
krete kleine Verbesserungen der öffentlichen Quartierinfrastruktur.
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